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5>ev rVrififcÇe "g&oment

i^dtîii»: Äft, £te fmb's, l|evr Mer mt Hob, ber Bifdjof von Hebron tdj bebaute nur

unenblich, bafj td) &ie nidjt fterein kflen barf - aber bie CSebefe ber (genfer Ijaben es bnrdjgel'eîjt, bafj ,5>ic

tjorerji ein kleines fedjs monafit dj es Lünten im Segefener burdjjumadjen fjaben. Bb, beruhigen &te ftdj mtr

^te fjaben ja bas fo Hhndjem nerfprodjen unb oerfdjrieben, ba| ea îftnen ni; -- ol; beudjigen ^ie
ftdj bodj, bas geftf ja worüber!"

Der kritische Mcnnent.

Primas : Kh. Sie smd's, Herr Mermillod, der Bischof von Hebron ich bedaure nur

unendlich, dasz ich Sie nicht herein lassen dars - aber die Gebete der Genfer haben es durchgesetzt, das; à
vorerst ein kleines sechsmonatliches Kürchen im Fegefeuer durchzumachen haben. Oh. beruhigen >?ie sich nur

Sie haben ja das so Manchem versprochen und verschrieben, datz es Ihnen oh -- oh beruhigen Sie
sich doch, das geht ja vorüber!«
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